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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Donnerstag , den 7. September 26. Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

oür bringen hiermit zur öffentlichen Kennt-
sie städtischen Gartcnanlagen am

i'-’ .,mr zwischen Coulinstrabe und « chul-
^ m der Zeit vom 1. Avril bis 30 Sevteui-

von Eintritt der Dunkelheit b,s
sechs Uhr, und vom 1. Oktober bis 31.
JK, vo„ Eintritt der Dunkelheit bis

gens 8 Uhr sür jeden Verkehr abgeschlossen

^ « icsbadcn» den 4. September 1911.
Der Magistrat.

9$ _ __
Bekanntmachung.

es schon mehrfach vorgekommen rst,
, ? durch die bisher gebräuchlichen Ab-
^iiiaen der in den Entwässerungsanlagen

Sausgrundstücke eingebauten sand - und
>Mnge Unglücksfälle eingetreten sind so
»«de mit Rücksicht auf die Verkehrsstcher-

eine Aendernng in der Bauart dieser

^Ech^ Besichtigung^" des ' neuen Musters
J ? täglich in den Dienststunden im Ziin-
»5 75 des Rathauses erfolgen , von wo auch
Meichnungen kostenlos bezogen werden

hinter Bezugnahme auf die Bestimmungen
ig 22 des Ortsltatuts vom 11. April 1891,
Lresfend die Herstellung von Grundstucks-
Mäsierungen , werden diese neuen Muster
^ Einverständnis mit der Königlichen Po-
irii-Direktion hiermit zur Verwendung bei

Ausführung der Entwässerungsanlagen
Lbeit Hausgrundstücken mit der Maßgabe
"geschrieben, daß vom 1. Oktober d. Is.

die alten Muster zum Einbau nicht mehr

'"Ksbadem den 27. März 1911. (29504
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
' Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

Mcsich der Fürsorge für hstfsbedürstige Angehörige
Mbcn, wird ersucht:

I. des Schlossers Georg Berghof, gcb. am
-0 8 . Ib71 zu Wiesbaden. - 2. des Tag-
Sfccrs Joh. Bickert, geboren am 17. 3. 1866
»Schlitz— 3. der ledigen Dicnstmagd Karoline
S»<k, >nb. am 11. Dez. 1864 zu Weilmünstcr. —
i dcr ledig. Dicnstmagd Slnna Bongartz, gcb.
« 4. 3 1887 zu Mainz. - 5. Slngufte Brandest,
K am 25. 1. 1891 zu Speyer. — 6. der ledigen An-
sni-tta Bruisma . geb. am 7. 10. 1886 zu
stefenliage. - 7. des Buchhalters Karl Buch»
!tb. am 29. 4. 1880 zu Niederhosheim.. — 8. Gc-
Wenc Ehefrau Stlbert Conradi , Lina gcb.
Mt . gcb. am 11. 12. 1862 zu Wehen. — 9. des
Whiicrs Peter Decker, geb. am 22 Januar
1874*u Bielefeld. — >0. des MuhlenbanerS
MH. Fayh, geb. am 9. Januar 1868 zu Ober-
lisleiden. — 11. des Taglöhncrs Wilhelm Froh » ,
B»rea am 7. Aug. 1866 zu Spriirgen. — 12. des
Wölners Max Gaebel . geboren am 22. 6.
1876zu Brieg. — 13. des Hausierers Josef Gers-
l«ch, geb. am 23. 10. 1852 zu Winkel. — 14. des
Armanns Wilhelm Grnber. geboren am 27.
11864 zu Eschenhahn. — 15. Klara Hermann,
I am31. 3. 1889 zu Wiesbaden. — 16. August
boffmann, geboren am 2. 2. 1867 zri Nürn-
Äg. - 17. Josef Hundler , geb. am 9. 11.
Ml zu Görsroth. —18, Rich . John , Ww geb. am
jf.u. 1879 zu Biebrich. — 19. August Keim,
g . am ‘29. 5. 1873 zu Bicrstadt. — 20. des Schlosser-
Men Wilh. Klees, geb. aml . 2. 1878 zu Bessen¬
ich. - 21. der lediaen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1882 zu Ludwigshasen. — 22. des Kutschers
kraft König , gcb. ani 30. September 1883 zu
febabcit — 23. Josef Kubicki , geb. am 5. 3.
MSzuGnesen. - 24. Albert Küppers , geb.am!7.12.
1865ju Köuigswinter. — 25 Christian Küster , geb.
M7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 26. des Glasreiuigcrs
Sriurich Kuhman « , geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.

du Plätterin Anna Kujat, geboren am 15.
10, 1876 zu Sommin. —! 28. des Restaurateurs
hl>am Lapp, geb. am 1. Scvk 1881  zu Weisel. —
& des Reisenden Bruno Leitzuer . geb. am 23. 11.
IW,u Nauße. — 30. des Taglöhners Adolf
-nvaiter. geboren am 19. September 1873 zu
Setubadi. ft — 31. Gisela Lover , geb. am
»■Mai 1878 zu Naumburg. — 32. des Tapeziercr-
MmWilh.Mahbach. geb. am 27. März 1874 zu
Sie§baben. — 33. der leb. Ludiska Marsch all,
ft 24. 11. 1877 zu Baucrbach. - 34. Katharina

geb. am 25. Nov. 1875 zu Obcrfischbach. —
J Jakob Minicker , gcb am 2. 3 1879 zu
Olbrich. - 86 dcs Rhabanus Nauheimer.
ßoreu am 28. August 1874 zu Winkel. —
1 Georg Ott , geboren am 26. Mai 1879

KEms. — 38. Selene Rau , geb. am 7. 4 1891
ÄWiesbaden. — 33. des Kaminbauers Wilhelm

Neichardt , geboren am 26. Juli 1853 zu
Aschersleben. — 40- des Tapezicrcrgchüfen Otto
Rettzncr , geb. am 3. März 1885 zu Altenau.
41. Dicnstmagd Berta Rühmling , geb. am 30. 5.
1884 zu Neuwandrum. — 42. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden. - 43. des Installa¬
teurs Scinr . Schmicder , gcb. am 17. März 1872 zu
Krotzingen. — 44. Maria Schmidt , geboren
am 10. 2. 1886 zu Heiler. — 15. Anna
Schncidercit , gcb. am 27. 12. 1881 zu Albau.
— 46. der led. Karoline Schäffler , gcb. 20. o.
79 zu Weilmünstcr. — 47. des Kutschers Max Schön¬
baum , gcb. am 29. Mai 1877 zu Obcrdollendorf. —
48. der ’ Witwe des L-cinrich Schwarz , Auguste
gcb. Heuß, geb. am 18. Juni 1875 zu Hoch heim. —
49. des Taglöhncrs Peter Tpitzner . geboren am
8. Februar 18 0 zu Schiersfeld. — 50. Emil
Ucbcrlc , geboren am 5. 3 1835 zu Heidel¬
berg. — 51. Heinrich Uhl , geb. am 13. 8. 1874
zu Dahlheim. —52. der ledigen Elise Ulrich , geb. am
8. 2. 1882 zu Biebrich.— 53. Johann Belte , geb. am
31. 7. 1872 zu Karlrube. - 54. Emil Wetter , gcb.
am 3. 7. 1879 zu Wiesbaden. — 55. des Taglöhncrs
Christ . Vogel » geboren am 9. September 1868 zu
Weinberg. — 56. der Luise Völker , geb. am 3. 3.
18s2 zu Marburg . - 57. der Büffcticrc Marie
Wcischedel , geb. am 8. Scpt . 1894 zu Maiuz. —
58. der ledigen Johanna Zimmcrmann , geb.
am 20. 4. 1888 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 1. September 1911. (29593
Ter Magistrat. Armenvcrwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienvlan für die Festsetzung von

Vorgärten an der Schlltzenhofstraße hat die Zu¬
stimmung der Ortsvolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus , I. Obergeschoß, Zim¬
mer Nr . 38a innerhalb der Dienststunden zu
jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Fluchtlinien -Ge-
setzes vom 2. Juli -1875 mit dem Bemerken hier¬
durch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vierwöchigen, am
16. August 1911 beginnenden und mit Ablauf
des 13. September 1911 endigenden Ausschluß¬
frist beim Magistrat schriftlich anzubrinoeu sind.

Wiesbaden, den 12. August 1911.
29560 Der Magistrat.

Städtische
Säuglings - Milch - Anstalt.

Trinksertige Säuglingsmilch die Tagesvor-
tion für 22 Pfennig  erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabcstellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik, Helenenstr. 21.
2. in der Augenheilanstalt für Arme, Kavellen-

straße 32.
3. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53,
4. in dem Hospiz zum hl. Geist, Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schlemmer, Westendstr. 36!
6. in der Kaffeehalle, Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M. Rathgeber. Moritzstr. 1,
8. in der Krivve, Gustav-Adolfstr. 20/22,
9. in der Paulinenstiftung , Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speisehalle „Blaues Kreuz, Scdan-
platz 5,

11. in der» Stadt . Krankenhaus, Schwalbacher-
straße 62,

12. in dem Stadt . Schlachthaus, Schlachthaus-
strabe 57 und

13. in dem Wöchnerinnen-Asnl, Schöne Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3) Dienstags . Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Ältestes bei der Säug-
lingsmilchanstalt . Schlachthausstraße 24 srei ins
Haus geliefert, und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche: Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . sür die Flasche: Nr . UI der Mischung
zum Preise von 14 Pfg . für die Flasche: Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg. für die
Flasche.

Wiesbaden, 28. Avril 1911. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zwei vor dem Südsricdhos errichtete , für

Blumenhallen oder als Ausstellungs -Räume
sür Bildhauer geeignete Pavillons sind als¬
bald weiter zu vermieten.

Nähere Auskunst wird im Rathanse Zim¬
mer Nr . 44 in den Vormittagsdienststunden
erteilt.

Wiesbaden , den 29. März 1911- 28151
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Dr . Schaffner ist vom 30. Au¬

gust bis einschließlich 12.' September 1911 ver¬
reist. Er wird durch Herrn Sanitätsrat Dr . Böh¬
mer, Adolfsallee 3 hier wohnhaft, vertreten.

Wiesbaden 29. August 1911. 29584
Der Magistrat . — Armcn-Verwaltung.

Stadt . Volkskindergarten.
(Tbunes -Stiftung .)

Für den Volkskindergarten sollen Hospitan-
tinnen angenommen werden, welche eine auf alle
Teile des Dienstes sich erstreckende Ausbildung
erhalten , so daß sie in die Lage kommen, sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihren
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Nathause, Zimmer

Nr . 13, vormittags zwischen9 und 12 Uhr. ent-
gegcnaenommen.

Wiesbaden , den 13. Avril 1911.
28181 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der Maurerarbeiten

zur Herstellung von Fremdenzimmern im
Hotel -Restaurant Neroberg hier soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststun¬
den im Verwaltungsgebäude Friedrich-
straße 19, Zimmer Nr . 9 eingesehen , die An¬
gebotsunterlagen ausschließlich Zeichnungen
auck von dort gegen Barzahlung oder be¬
stellgeldfreie Einsendung von 50 $  bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H.
A- 53" versehene Angebote sind spätestens
bis Freitag , den 15. September 1911, vor¬
mittags 19 Uhr , hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ausgefüllten Verdingnngssormular einge-
rcichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 5. September 1911.

29681 Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
In der Ke'hrlch'werbrennungsanstalt (Main¬

zer Straße ) werden mechanisch gebrochene und
sortierte Schlacken und Asche abgegeben, und zwar
in folgenden Größen und Gewichten:

1. Flugasche 1 To. enthält 1.4 bis 1.7 Kbmtr.
2. Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10 Milli¬

meter , auf Wunsch auch bis 25 Millimeter
Abmessung) 1 Tonne enthält 1.2 bis 1.Z
Kubikmeter.

3. Mirlcltorn (Stücke von 1 zu 4 Ztmtr . Ab¬
messung) 1 To. enthält 1.30 Kbmtr.

4. Grobkorn (Stücke von 4 bis 7 Ztmtr . Abmes¬
sung) 1 To. enthält 1.15 bis 1.25 Kubik¬
meter.

Der Preis sür unsortierte Schlacke, sofern
Vorrat vorhanden ist, ist bis ans weiteres 50 $
für 1 Tonne ; Sorte 2 wird bis auf weiteres
kostenlos abgegeben.

Der Preis f3t 1, 3 und 4 ist 1.00 M für eine
Tonne nach besonderer Preistafel.

Sofern ein Unternehmer 100 Tonnen im
Laufe von vier Wochen abholt, wird ihm nach
dieser Zeit 10 Prozent zurückvergütet, bei Ab¬
nahme der doppelten Menge in der Zeit 15
Prozent . •

Aus schriftliche oder mündliche Anfrage
(Maschinenbauamt , Friedrichstratze 19 Zimmer
21) erhalten Interessenten Angaben über Beton-
mischnng u. s. w., die sich in anderen Städten
bei Verwendung von Kehrichtschlackenbewährt
haben.

Wiesbaden, den 21. Juli 1910.
Städtisches Maschinenbanamt. .

Volksbadeanstalte «.
Die städtischen Bolksbadeanstalten sind

geöffnet:
In den Monaten Mai bis einschließlich

September von vormittags 7 Uhr bis abends
8V2, Uhr : in deck Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilungen sind von V/2
Uhr dis 2yz Uhr nachmittags geschlossen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet.

Die Frauenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschlossen.
28297 Städtisches Maschinenbanamt.
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Bekanntmachung.
Im Hinblick aus die bevorstehende Zeit des

Wohnungswechsels wird hierdurch auf die Be¬
achtung des § 13, Absatz 2, der „Bestimmungen
über die Abgabe von elektrischer Energie zum.
Privatgebrauche " wiederholt aufmerksam gemacht.
Derselbe lautet:

„Der Konsument ist verpflichtet, sobald er
auf den ferneren Energiebezug verzichtet, dies
dem Elektrizitätswerk mündlich oder schriftlich
anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu
zahlen. Meldet derselbe den Energiebezng nicht
ab. so bleibt er so lange für die Bezahlung auch
der von seinem Nachfolger verbrauchten Energie
verpflichtet, bis die Abmeldung erfolgt ist oder
der Uebergang der betreffenden Einrichtung am
einen anderen Energieabnehmer von diesem bei
dem Elektrizitätswerk durch Formular ange¬
meldet worden ist. Für die Nachprüfung der
auf den Nachfolger übergegangenen Jnstal-
lationseinrichtnngen sind die in 8 11 U B. an¬
gegebenen Gebühren »u entrichten".

Im Interesse der Konsumenten wird ersucht,
vorkommende Aenderungen rechtzeitig anmelden
zu wollen.

Wiesbaden , den 28. März 1911. 27846a.
_Verwaltung der städt. Waffer- und Lichtwerkc.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerk¬

sam gemacht, daß nach Paragraph 12 der Akzise¬
ordnung für die Stadt Wiesbaden, Beerwein-
Produzenten des Staötberings ihr Erzeugnis an
Becrwein unmittelbar und längstens binnen
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung
schriftlich bei uns , bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angedrohten Defraudationsstrafen,
anzumelden haben. Formulare zur Anmeldung
können in unserer Buchhalterei, Neugasie 8, Ein¬
gang Schnlgasse, unentgeltlich in Empfang ge¬
nommen werden

Wiesbaden , den 29, Juni 1911.
29687 Städt . Akzsseamt.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der Som¬

mermonate (Avril bis einschließlich September)
um 9 Ubr vormittags.

Wiesbaden , den 18. März 1911.
29687 Städt . Akzise-Amt.

Sonnenberg.
Wandergewcrbeschein-Anträge.

Die im Gemeindebezirk Sonnenberg wohn¬
haften Hausiergewerbetreibenden , welche zur
Ausübung eines Gewerbes im Umherziehen im
Jahre 1912 einen Gewerbeschein oder einen
Wandergewerbeschein besitzen müssen, w,erden
hiermit aufgefordert , ihre diesbezüglichen An¬
träge möglichst umgehend, spätestens aber bis
15. Oktober 1911 auf dem Bürgermeisteramt zu
stellen. Rur bei Einhaltung dieses Termins
kann mit Sicherheit darauf gerechnet werden,
daß die Scheine bis 1. Januar 1912 bei der Ge¬
meindekasse zur Einlösung bereit liegen, während
bei späterer Anmeldung eine Gewähr hierfür
nicht übernommen worden kann.

Sonuenberg » den 31, August 1911.
Der Bürgermeister:

29689 _ Buchelt.
Bekanntmachung.

Der diesjährige Gemarkungsbesang ist auf
den 11. bis einschließlich 13. September d. Is.
festgesetzt.

Grundbesitzer oder Pächter von Grundstücken,
welche Grenzzeichen revidiert oder erneuert haben
wollen, werden hiermit ausgefordert, die erfor¬
derlichen Angaben bis spätestens zum 10. Sep¬
tember d. Is . dem hiesigen Ortsgericht zu machen,

Rambach, den 23, August 1911.
Der Bürgermeister:

29690 M 0 r a s ch.

Bekanntmachung.
Am 2. Oktober d. Is . wird hier eine technische

Revision der Maße und Gewichte durch den Eich¬
meister Joh zu Wiesbaden vorgenommen werden.
Es ergeht die Aufforderung an die Gewerbe¬
treibenden , ihre Maße und Gewichte, soweit deren
fortdauernde Richtigkeit zweifelhaft erscheint, vor
dem Revisionstermin zur amtlichen Prüfung zu
bringen.

Das städtisch« Eichamt zu Wiesbaden ist jeden
Montag und Donnerstag von vormittags 8 bis
10 Uhr zur Entgegennahme eichpflichtiger Gegen¬
stände für Interessenten geöffnet.

Die Zeit der Abholung wird bei der Abgabe
bekannt gegeben.

Rambach, den 23. August 1911.
Der Bürgermeister:

29690 M 0 r a s ch.
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aus Dt '. Oetkers Puddingpulver zu 10 Pfg. ist eine
wohlschmeckende und billige Nachspeise

Für Kinder gibt es wegen seines reichlichen Gehaltes
an phosphorsaurem Kalk nichts besseres!

Z 13

Hugust Mayer
Bau- u.Möbelschreinerei.

Sargmagazin s
Hellnmndstr . 28 . |

Veränderungen int Familienstand.
Wiesbaden.

Scstordca:
Am t . Setzt. Ottilia , gsb. Rotch,

Ehefrau res KrtminaÄommifsars
Gustav Hemnng, SS I.

Am 4. Setzt . Franziska , geb.
Getfeirdörfer, Witwe des Schirm-
KaSriwnten Johann Lieb, Lt I,

Am 4. Setzt. Marie, geb. Schlum,
bevger Edle von Goldeck, MNve des
Universitätsprofessorsa. D. Dr. Ju¬
lius Grimm, 82 I.

Am S. Setzt. Geisel, WllhsüW»,
.Schneiderin. 17 I.


	00000001

